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Sport

Exploit an SM
blieb aus

Ski Alpin Zum Abschluss des
Winters nehmen die lokalen Ski-
rennfahrerinnen und Skifahrer
an den Schweizer Meisterschaf-
ten der Erwachsenen teil. In den
Abfahrtsrennen vom Mittwoch
in Zinal vermochte ein Trio aus

der Region nicht mit den
Schnellsten mitzuhalten.

Svenja Vetsch (SsC Toggen-
burg) belegte mit einem Rück-
stand von 3,72 Sekunden Rang
23. Schweizer Meisterin wurde
Stefanie Grob (tsrülisau-Weiss-

bad) vor Delia Durrer
(Beckenried-Klewenalp) und Ja-
nine Schmitt (Graue Hörner
Mels).

Auch die Herren verloren
viel Zeit auf die Podestfahrer.
Luca Gantenbein (SC Grabser-
berg) beendete das Rennen auf
Rang 31 (3,27 Sekunden Rück-
stand), Terry Abderhalden (SSC

Toggenburg) büsste aufden Sie-
ger 3,57 Sekunden ein und klas-
sierte sich auf Rang 41. Im Ge-
gensatz zu den Damen war das
Siegerpodest prominent besetzt:
Franjo von Allmen (noltigen)
holte vor Alexis Monney (Cha-

tel-Saint-Denis) Gold. Dass die
Piste auch späteren Startern
eine Chance aufeine Topplat-
zierung gab, bewies die Start-
nummer 40, Joel Lütolf (Bann-

alp-Wolfenschiessen), der auf
I'latzdreifiihr. (kuc)

ÜUeffaschendes Plus für OG Grabs
Anstatt des budgetierten Aufwandüberschusses konnte die Ortsgemeinde einen Ertragsüberschuss präsentieren

Grabs 163 Stimmberechtigte
der Ortsgemeinde Grabs (28
Prozent aller Stimmberechtig-
ten) und vier Gäste fanden sich
zur Bürgerversammlung im
evangelischen Kirchgemeinde-
haus ein. Präsident Ulrich Stur-
zenegger führte speditiv durch
die Traktandenliste. Das opera-
tive Ergebnis der Erfolgsrech-
nung 2024 weist einen Ertrags-
überschuss von 23'68O Franken
aus, der in das Eigenkapital ein-
gelegt wird. Budgetiert war ein
Aufwandüberschuss von
176'99o Franken.

8o'ooo Franken mehr als
geplanteingenommen

Zur massiven Besserstellung
habe Verschiedenes beigetra-
gen, schreibt die Ortsgemeinde.
Positiv wirkten sich nicht bud-
getierte Mehreinnahmen von
knapp 8o'0oo Franken aus.
Nebst verschiedenen kleineren
Posten sei etwa der Erlös für ab

Stockverkauftes Holz höher ge-
wesen. Die Politische Gemeinde
Grabs beteiligte sich an Unter-
halt und Pflege des Schutzwal-
des, der allen Einwohnerinnen
und Einwohnern zugutekommt.
Sie habe auch den Gebrauch der
Ortsgemeindestrassen durch die
Allgemeinheit mit einem höhe-
ren Beitrag abgegolten.

Weil der Personalbestand in der
Ortsgemeindekanzlei nicht auf-
gestockt wurde, mussten diver-
se budgetierte Ausgaben nicht
in Anspruch genommen wer-
den. Die für das COr-Projekt
budgetierten Projektkosten und
auch der einmalige Einkaufs-
beitrag bei Wald-Klimaschutz
Schweiz fielen um einiges güns-
tiger aus erwartet. Ulrich Stur-
zenegger informierte die An-
wesenden darüber, dass die
Ortsgemeinde Grabs noch über
COz-Zertifi kate verfügt. Inte-
ressierte dürften sich gerne mel-
den oder vermittelt werden.

Beim Unterhalt von Alpen
und Strassen fielen gewisse Pos-

ten nicht an oder wurden auf
2O25 verschoben. Im Talgebiet
verursachte die Pflege von Wind-
schutzstreifen, Einzelbäumen
und Hecken tiefere Kosten. Ins-
gesamt ergaben sich Minderaus-
gaben von rund 12o'00O Fran-
ken. Die Investitionsrechnung
2024 weist Ausgaben von 29'200
Franken für die Projektierung der
Al pwasserversorgung Ischlawiz
und 122'850 Franken an Subven-
tionseinnahmen für den sanier-
ten Pirweg aus.

Das Budget 2025 rechnet bei
einem Aufwand von 696'248
Franken und einem Ertrag von
61,4'147 Franken mit einem Auf-

wandüberschuss von 82'131
Franken. Dieser soll mit Bezü-
gen aus der Ausgleichsreserve
und dem Eigenkapital gedeckt
werden, schreibt die Ortsge-
meinde. Per 31. Dezember2024

betrug das Eigenkapital (inklu-
sive der Reserve von 145'OOO

Franken) rund 4,036 Millionen
Franken.

Die Investitionsrechnung
2O25 weist einen Aufwand von

L5'988 Franken aus, womit die
I'lanung der Alpwasserversor-
gung Ischlawiz weiterverfolgt
wird. Die Unterlagen für deren
Sanierung wurden zur Vorprü-
fung eingereicht. Aufgrund ei-
ner ersten Rückmeldung seien
noch weitere UnterJagen ein-
zureichen. Sobald das Ergebnis
der Vorprüfung vorliegt, werde
die Planung einer ausserordent-
lichen Bürgerversammlung in
Angriffgenommen, um den tsür-

gern und Bürgerinnen das Pro-
jekt zur Abstimmung vorzu-
legen.

Kosten für Ischlawitz
sorgten für Wortmeldung

Die anwesenden Ortsbürger
und Ortsbürgerinnen geneh-
migten sowohl die Jahresrech-
nung als auch das Budget ohne
Gegenstimme. Erneut durfte
der Ortsgemeindepräsident von
einem sehr guten Rechnungs-
ergebnis der Forstgemeinschafl
Grabus berichten. Die allgemei-
ne Umfrage wurde von einem
Bürger genutzt, der sich besorgt
über die Höhe der bereits ange-
fallenen Planungs- und die an-
stehenden Gesamtkosten für die
Alpwasserversorgung Ischlawiz
äusserte und gar deren Notwen-
digkeit im geplanten Umfang
hintertuagte. (pd)

Unter anderem lieferte die Forstwirtschaft der Ortsgemeinde Grabs
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